
Integriertes 

Studienprogramm 

Deutsch-Französisches 

Recht 

Integriertes 

Studienprogramm 

Deutsch-Französisches 

Recht 

Vorstellung des Studienprogramms 
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• Tiefer Einblick in französisches Studium und Leben 

• Sensibilisierung für interkulturelle Fragestellungen 

• Vollwertigen deutschen Abschluss für rein nationalen Arbeitsmarkt 

• Ebenso vollwertigen französischen Abschluss ! 

 Unmittelbarer Nachweis konkreter Kenntnisse durch bekannten 

Abschluss. 

• Klarheit über Studienverlauf und Auslandsaufenthalt ab 1. Semester 

• Besseres Verständnis für eigene Rechtsordnung durch Kenntnis einer 

anderen 

 Konkreter Nachweis von Flexibilität, Teamfähigkeit und der Kompetenz, 

sich in Fremdes einzuarbeiten 

 Vorteile auch außerhalb des deutsch-französischen Marktes (soft 

skills), um aus einer großen Absolventenzahl herauszustechen 

 

Warum sollte ich das studieren? 

Ziele 
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Die Kooperationspartner 

• Städtepartnerschaft 
zwischen Rennes und 
Erlangen seit 1964 
 

• Langjährige  
Erasmus-Kooperation 
 

• Integriertes 
Studienprogramm  
seit 2007 
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Juristenausbildung im Überblick 

Studium 
Referen- 
dardienst 

1
. 

E
x
a
m

e
n
 

2
. 

E
x
a
m

e
n
 

Juristenausbildung 
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Das Studium der Rechtswissenschaft 

Grundstudium Hauptstudium 

 
• 1. bis 4. Semester 

• Grundkurse (Zivilrecht, 
Strafrecht, öffentliches 
Recht) 

• Grundlagenfächer 

• Schlüsselqualifikationen 

• Zwischenprüfung 

• 5. bis 8. Semester 

• „Große Scheine“ in den 
3 Hauptfächern 

• Schwerpunktbereichs-
studium 

• studienbegleitende 
wissenschaftl. Arbeit 

• Examensvorbereitung 

 

Juristenausbildung 
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Die Erste Juristische Prüfung („1. Staatsexamen“) 

•  70 % des Examens 

•  6 Klausuren 
   (3 x PrivR, 2 x ÖR,1 x StrR) 

•  Mündliche (Pflichtfach-) 
   Prüfung (2 Praktiker, 1 Prof.) 

Universitäts-

prüfung 

•  30 % des Examens 

•  studienbegleitende  
   wissenschaftl. Arbeit 

•  Mündliche (Schwer- 
   punktbereichs-)Prüfung 

Staats- 

prüfung + 

Juristenausbildung 
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Ablauf des Studienprogramms 

[Semester] 

Zwischenprüfung 

Studienphase 

 in Erlangen 

Studienphase 

 in Rennes 

Erste Juristische Prüfung  

Heimat- 

universität 

Rennes 

Erlangen 

Studienort 

4 

6 

7 

10 

9 

8 

2 

3 

5 

1 

LL.M. (Studenten aus Rennes) 

Licence en droit 

Master 2 

Aufbau des Studienprogramms 
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• 3 Semester an der Université de Rennes 1 / 6 Semester in binationaler Gruppe 

• Erwerb eines deutschen und eines französischen Abschlusses („Doppeldiplom“): 
 Erste Juristische Prüfung („1. Staatsexamen“) 

 Master 2 spécialité Droit européen, juriste franco-allemand 

• Möglichkeit des Freiversuchs bleibt erhalten (sogar bis nach dem 11. Semester) 

• Studienleistungen aus Rennes können in Erlangen als  Schwerpunktbereichsstudium 

anerkannt werden 

• Besondere fachliche und sprachliche Vorbereitung auf die Auslandsphase durch: 
 spezifische Fachsprachkurse 

 Lehrveranstaltungen zum französischen Recht mit Dozenten aus Rennes 

• 2 Monate Praktikum in Frankreich 

• Erwerb von interkultureller Kompetenz (interdisziplinäre Veranstaltungen, 

gegenseitige Unterstützung in der Studierendengruppe) 

• Besondere organisatorische und fachliche Betreuung während des 

Auslandsaufenthalts 

• Befreiung von Studienbeiträgen während der Auslandssemester 

• Mobilitätszuschuss der Deutsch-Französischen Hochschule (DFH) in Höhe von 270,- € 

pro Monat während des Auslandsstudiums 

Die Kernpunkte 
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(Fach)Sprachliche und fachliche Vorbereitung 

4 

2 

3 

1 Hörverständnis 

Français juridique 1 

Français juridique 2 

Français juridique 3 

Introduction au droit privé français 

Introduction au droit public français 

[Semester] 

[Rennes] 

ggf. weitere 

Sprachkurse/Ferienintensiv-

kurse/DFH-online-Kurse, 

Praktikerveranstaltungen 

 

Sowie Veranstaltungen mit 

französischen Studierenden 

aus höheren Semestern 

ggf. Atélier candidature 

Aufbau des Studienprogramms 
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L3 

Anrechnung von Studienleistungen 

[Semester] 
Studienphase 

 in Erlangen 
Studienphase 

 in Rennes 

Heimat- 

universität 

Rennes 

Erlangen 

Studienort 

4 

6 

7 

10 

9 

8 

2 

0 

3 

5 

1 

Erste Juristische Prüfung  Master 2 

M1 
Anerkennung in Erlangen als 

Juristische Universitätsprüfung 

Anerkennung des Staatsteils für 

Master in Rennes 

Aufbau des Studienprogramms 
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• Jura: keine Bewerbung nötig (zulassungsfrei), Studienprogramm wie folgt: 

• 2 Stufen: Schriftliche Bewerbung + Bewerbungsgespräch 
 Bewerbungsformular (Homepage) 

 Lebenslauf  

 Lettre de motivation (in französischer Sprache)  

 Abiturzeugnis  

 ggf.: Angaben und Nachweise über Sprachkenntnisse, Auslandsaufenthalte und Praktika 

 

 Einreichen: schriftlich und elektronisch (PDF) (Details auf Homepage) 

• Termine:  
 bisher 15. Juli für darauffolgendes Wintersemester Bewerbungsschluss (künftig ähnlich) 

 Gespräche: meist Ende Juli / Anfang August 

 

 

 Bei Bewerbung den Informationen auf Homepage folgen! 
 

Bewerbung – formale Fragen 

Bewerbung 
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• Lettre de motivation: Erläutern Sie uns :  
 Ihr Interesse (Stichwort: Vorlesungen besuchen, über Jurastudium informieren) 

 Ihre Eignung  

 Ihre Gründen Rechtswissenschaft / das französische Aufbauprogramm / in Erlangen zu 

studieren 

 Ihre sprachlichen Kompetenzen / beruflichen Ziele 

• Bewerbungsgespräch: Worauf achten wir bei Einladung und Auswahl? 
 Gesamteindruck aus: 

o Abiturnote (insgesamt und bestimmte Fächer) 

o Französisch-Kenntnisse (Schule, Auslandsaufenthalte, Praktika etc.) 

o weitere schulische wie außerschulische Leistungen und Engagements 

o Kommission: 

o besetzt mit Vertretern aus Erlangen und Rennes 

o Ablauf: 

o Vorstellung in französischer Sprache 

o Fragen zum Werdegang, Gründen für die Bewerbung und evtl. Berufswünschen (teils 

auf Deutsch, teils auf Französisch) 

Bewerbung – inhaltliche Fragen 

Bewerbung 
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 Kein starres Auswählen nach Abiturnote, bisheriger Durchschnitt ca. 1,8 

 Abhängig von Bewerberzahl in Rennes (gleiche Gruppengröße), ca. 

20 Plätze 
 

 Ausführliche FAQ auf Homepage 

 

Bewerbung – inhaltliche Fragen 

Bewerbung 


